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1. Ablauf der Bewertung der Angebote 

Die Bewertung erfolgt bei diesem Vergabeverfahren anhand von Bewertungspunkten und 
Angebotspreis. 
 
Die Wertung der Angebote findet in 2 Schritten mit folgenden Stufen statt: 
 

• Schritt 1: 
 
➢ Stufe 1: Prüfung, Entscheidung und ggf. Ausschluss von Angeboten bei 

  Bestehen von zwingenden oder fakultativen Ausschlussgründen 

➢ Stufe 2: Prüfung und Bewertung der Eignung der Bieter 

➢ Stufe 3:  Ausschluss ungeeigneter Bieter / Angebote 

➢ Stufe 4: Aufforderung der 3 günstigsten Bieter zur Teststellung durch Einreichen 
eines Musters nebst Testzugang zur Software / App. Bei Preisgleichheit 
entscheidet das Los. 

 

• Schritt 2: 
 
➢ Stufe 1: Bewertung des eingereichten Musters nebst Testzugang zur Software / 

App (Leistungsbewertung) und Aussonderung der Angebote, die die 
Anforderungen an die Leistung (Ausschlusskriterien / Anforderungskriterien) nicht 
erfüllen 

➢ Stufe 2: Gewichtung Preisangaben (30%) und Bewertungskriterien (70%) 

➢ Stufe 3:  Prüfung, ggf. Aufklärung und Bewertung, ob ein offenbares  
  Missverhältnis zwischen Preis und Leistung besteht 

➢ Stufe 4:  Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots 

 

2. Durchführung und Bewertung der Teststellung 

Die Auftraggeberin wird die im Schritt 1 ausgewählten Bieter zur Übersendung eines Musters 
(Ladekabels) auffordern. Sofern unterschiedliche Kabel angeboten werden, ist für jedes ange-
forderte Kabel ein Muster zur Verfügung zu stellen. Binnen der von der Auftraggeberin hierfür 
bestimmten Frist sind auch Zugangsdaten zur Software / App sowie ein Downloadlink zu dieser 
zur Verfügung zu stellen. Dies gilt auch für den Zugang zur Abrechnungsabwicklung (z.B. Dash-
board). 
Liegt bis zum durch die Auftraggeberin bestimmten Zeitpunkt das / die Muster sowie die Zu-
gangsdaten oder der Downloadlink nicht vor, wird das Angebot ausgeschlossen. 
 
Die Auftraggeberin wird das Muster und die Software /App (hinsichtlich des Ladenden und der 
Abrechnungsseite) prüfen und anhand der nachfolgenden Kriterien bewerten. Hierbei werden 
auch die Angaben in der Produktbeschreibung bzw. dem technischen Datenblatt herangezo-
gen: 
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Kriterium Punktzahlen Wertungsrelevant 

Verarbeitungsqualität  Entgratete Ecken / Kanten, 
Qualität des verwendeten 
Plastiks, IP-Schutzklasse, 
Biegsamkeit des Kabels, Ka-
bellänge 

Usability der Software / App  Dauer des Registrierungs-
prozesses, Upload eines 
Lichtbildes des Stromvertra-
ges möglich, Möglichkeit 
stattdessen Dateien (z.B. jpg, 
png, pdf) hochzuladen, Über-
sichtlichkeit der Software / 
App für den Ladenden 

Usability der Abrechnungs-
seite (z.B.) Dashboard 

 Übersichtlichkeit des (z.B.) 
Dashboards für den Abrech-
nenden 

 
Näheres ist der den Vergabeunterlagen beigefügten Wertungsmatrix zu entnehmen (Dokument 
12). 
 
Die Teststellung wird von einem mindestens dreiköpfigen Gremium der Auftraggeberin bewer-
tet. Als Grundlage hierfür dienen die Kriterien in der obigen Tabelle sowie der Wertungsmatrix 
(Dokument 12). Maximal können 27 Punkte erreicht werden.  
 
Muster werden nach Abschluss des Vergabeverfahrens an die Bieter zurückgesendet. 
 

3. Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots 

Zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots wird in dem vorliegenden Ausschreibungsver-
fahren eine Kombination aus Bewertungspunkten und Gesamtpreis/Angebotspreis gemäß der 
folgenden Formel angewandt (Gewichtete Richtwertmethode): 
 

Gesamtpunktzahl =  
Bewertungspunkte ∗ 70

DW aller Bewertungspunkte
 −  

Gesamtpreis ∗ 30

DW aller Preise
 

 
Die Anwendung dieser Formel wird dann empfohlen, wenn die Auftraggeberin den ausge-
schriebenen Leistungsgegenstand nicht ausschließlich über den Preis vergeben, sondern 
auch vorab definierte Qualitätsmerkmale in die Vergabeentscheidung mit einfließen lassen 
möchte. 
 
In diesem Ausschreibungsverfahren möchte die Auftraggeberin die Vergabeentscheidung ge-
wichten: 

• zu 70% auf der Erfüllung von Qualitätsmerkmalen und 

• zu 30% über den günstigsten Angebotspreis  
 
 
Die dafür zu ermittelnde Gesamtpunktzahl eines Bieters wird wie folgt errechnet: 
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1. Schritt 1 : Ergebnis Bewertungspunkte 

Auf Basis der in Kapitel 2 genannten Qualitäts-/Bewertungskriterien der Teststellung, 
werden von der Auftraggeberin in einem Bewertungsverfahren die erreichten Bewer-
tungspunkte pro Angebot ermittelt. Diese ermittelten Bewertungspunkte werden durch 
den Durchschnittswert (DW) aller Bewertungspunkte (von allen Bietern) dividiert und 
anschließend mit 70 multipliziert (Gewichtung). 

 
2. Schritt 2 : Ergebnis Gesamtpreis 

In einem zweiten Schritt wird der vom Bieter Angebot abgegebene Gesamtpreis durch 
den Durchschnittspreis aller Angebote je Los dividiert und anschließend mit 30 multi-
pliziert (Gewichtung). 
 

3. Schritt 3 : Ergebnis Gesamtpunktzahl 
In einem dritten Schritt wird das Ergebnis aus Schritt 2 von dem Ergebnis aus Schritt 1 
abgezogen.    

 
 
Der Bieter mit der höchsten Gesamtpunktzahl erhält den Zuschlag.  
 


